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Gemeindekurier
Nr. 25/21.8.2025

Einladung zur Informationsveranstaltung
Zukunft des Glasfasernetzes Uitikon

Mittwoch, 27. August 2025
19 Uhr, Grosser Saal, Üdiker-Huus

Erfahren Sie mehr über die geplante Neuausrichtung  
des Glasfasernetzes und stellen Sie Ihre Fragen! 
� Gemeinderat Uitikon

Die Gemeinde mit Weitsicht
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Wir gratulieren 	
 
Wir freuen uns, in dieser Ausgabe des 
«Gemeindekuriers» folgenden Jubilarinnen 
und Jubilaren zum Geburtstag gratulieren 
zu dürfen:

Frau Ruth Kneubühler-Peter durfte am  
2. August 2025 ihren 91. Geburtstag fei-
ern.

Herr Paul Böni durfte am 6. August 2025 
seinen 85. Geburtstag feiern.

Frau Helena Skalsky-Herain durfte am  
10. August 2025 ihren 80. Geburtstag  
feiern.

Frau Anna Grob-Steijns durfte am 10. Au-
gust 2025 ihren 96. Geburtstag feiern.

Herr Ion Buzea durfte am 14. August 2025 
seinen 91. Geburtstag feiern.

Frau Anne Schneider-Baur durfte am  
15. August 2025 ihren 90. Geburtstag fei-
ern.

Herr Felix Meier durfte am 20. August 
2025 seinen 85. Geburtstag feiern.

Frau Berta Spiess-Küng durfte am 20. Au-
gust 2025 ihren 85. Geburtstag feiern.

Und wenn das 
Ihr Inserat wäre?

Info? Tel. 079 401 40 19

ANKAUF UHREN UND SCHMUCK

  Gegen Barzahlung kaufen wir Ihren Schmuck
sowie Ihre Uhren (auch defekt) der Marken
Rolex, Patek Philippe, IWC, Omega, Heuer, 

Cartier, Audemars Piguet, Longines …

BIJOUTERIE LUXUSBÖRSE ZÜRICH
Lindenplatz 5, 8048 Zürich-Altstetten

Telefon 043 333 22 11, 10 bis 18 Uhr (Sa bis 16 Uhr), 8048 Zürich 
,  

macher und Goldschmiede, Sekt. Zürich 
*bis 25 Gramm 18 Karat Gold 

 

 
 

-Geld!* 
Zahngold, Uhren, Taschenuhren, antiken 

 

 

, 925) sowie Münzen und Diamanten.  

 Dipl. Gemmologen!! Eigener Uhrmacher! 
, Rolex, Breguet, IWC, Heuer, Hublot usw. 

–Fr 10–18 Uhr 100 m v. Lindenplatz  , Sa 10–14 Uhr, 

T E S T S I E G E R  I N  Z Ü R I C H

Ab Gemeindekurier Nr. 32
Erscheinung ab 24. Oktober 2019
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Frau Hedwig Stamm darf am 25. August 
2025 ihren 92. Geburtstag feiern.

Frau Rosa Bosshard-Wyss darf am 27. Au-
gust 2025 ihren 96. Geburtstag feiern.

Liebe Jubilarinnen, liebe Jubilare
Wir gratulieren Ihnen ganz herzlich zu  
Ihrem Geburtstag und wünschen Ihnen 
einen schönen und unvergesslichen Tag. 
Auch für die kommende Zeit wünschen wir 
Ihnen herzlich viel Freude, Gesundheit,  
Zuversicht und viele schöne Erlebnisse!

Im «Gemeindekurier» werden jeweils 
die Geburtstage unserer Einwohner­
innen und Einwohner welche das  
80., 85. und 90. Altersjahr vollenden 
sowie danach die jährlichen Geburts­
tage abgedruckt. Sollten Sie Ihren  
Geburtstag nicht publizieren wollen, 
bitten wir Sie, uns dies per E-Mail  
an mirjana.zullino@uitikon.org oder 
telefonisch unter 044 200 15 09 zu 
melden.

Bundesfeier 2025

Rede zum 1. August von Claudio 
Zihlmann, Fraktionspräsident der 
FDP im Zürcher Kantonsrat
Geschätzter Herr Gemeindepräsident
Geschätzte Behördenvertreter und 
Vereine
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
liebe Gäste aus nah und fern,  
liebe Üdikerinnen und Üdiker
Vorab: Herzlichen Dank für die Einladung, 
über welche ich mich sehr gefreut habe.
Es ist mir eine grosse Ehre und Freude zu-
gleich, heute zu Ihnen zu sprechen – an 
diesem besonderen Tag, an dem wir nicht 
nur die Gründung unseres Landes feiern, 
sondern auch uns selbst. Unsere Eigen-

heiten. Unsere Werte. Und insbesondere 
unser wichtigstes Gut: unsere Freiheit.
Ich tue das als Fraktionspräsident der FDP 
im Zürcher Kantonsrat – aber in erster Li-
nie als Bürger. Als Mensch, der dieses 
grossartige Land von Herzen liebt und die-
sem Land mit Stolz dient.
Denn wir dürfen nicht vergessen, was für 
ein Glück wir haben – hier in diesem wun-
derbaren Land geboren zu sein. In einem 
Land, in dem der Wohlstand seinesglei-
chen sucht. In einem Land, in dem wir nicht 
hungern müssen und in dem kein Krieg 
herrscht. In einem Land, in welchem De-
mokratie und Bürgerrechte kein Fremd-
wort sind, sondern gelebter Alltag.
Lassen Sie uns gemeinsam diesem Land 
und diesem Glück, in dem wir leben, Sorge 
tragen.
Doch: was hat die Schweiz so grossartig 
gemacht, wie sie jetzt ist? Und wie kann 
jeder hier in diesem Saal dazu beitragen, 
dass die Schweiz weiterhin so wundervoll 
bleibt, wie sie ist? 
Es sind sicher ganz viele verschiedene Ei-
genschaften. Ich möchte jedoch auf drei 
Eigenschaften eingehen, welche mir per-
sönlich stark am Herzen liegen und welche 



Traumküchen & Geräteersatz

Kurt Keller AG
Lyrenweg 6, 8047 Zürich
+41 44 544 33 33
info@kkag.ch

Küchenausstellung Albisriederstrasse 385, 8047 Zürich

Finden Sie Ihre Traumküche: 
Besuchen Sie uns im Albisriederdörfli in Zürich.
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aus meiner Sicht die Schweiz zu dem ge-
macht haben, was sie heute ist.

1.	Eigenverantwortung
2.	Gemeinsinn
3.	Die Schweizer Eigenart

Doch vorweg – geschätzte Üdikerinnen 
und Üdiker: Ich spreche heute hier bei Ih-
nen auch als Exot. Denn ich komme aus 
der Stadt Zürich. Sie wissen schon – das 
rot-grüne Biotop, in dem man zuerst einen 
Gender-Workshop absolvieren muss, be-
vor man einen Baum fällen darf. Und wenn 
ich hier hochkomme und höre, wie hoch 
oder eben wie tief der Steuersatz ist, dann 
kommen mir ehrlich gesagt fast die Trä-
nen.
Sie können sich also vorstellen, wie erfri-
schend es für mich ist, heute hier zu stehen 
– an einem Ort, wo Eigenverantwortung 
nicht als neoliberales Schimpfwort gilt, 
sondern als Selbstverständlichkeit. Wo 
Steuern nicht automatisch als Lösung aller 
Probleme gesehen werden – sondern 
manchmal als das Problem selbst.
Ich sage das mit einem Augenzwinkern – 
aber auch mit einer gewissen Dankbarkeit. 
Denn in Üdike spürt man noch diesen ge-
sunden politischen Menschenverstand. 
Hier werden nicht zuerst neue Verbote er-
funden – sondern Lösungen gesucht. Lö-
sungen, die die Menschen stärken.
Das ist der Geist, der unser Land stark ge-
macht hat. Und der heute wichtiger ist 
denn je.

Nun komme ich zu den mir wichtigen drei 
Eigenschaften, welche aus meiner Sicht 
dieses Land so grossartig gemacht haben:
1.	Eigenverantwortung
Ich stelle leider fest, dass wir zunehmend 
in einer Zeit leben, in der viele Mitbürgerin-
nen und Mitbürger nicht mehr die Werte 
leben, welche unser Land grossgemacht 
haben, sondern bei Problemen und Her-

ausforderungen sofort nach dem Staat ge-
rufen wird. Ob bei der Altersvorsorge, beim 
Klimaschutz, beim Verkehr oder sogar 
beim Mittagessen in der Schule. 
–	 Wo man gestern mit einem schlechten 

Gewissen zum Hausarzt ging, so geht 
man heute wegen jeder Kleinigkeit auf 
den Notfall – und fragt sich dann, wieso 
die Prämien wieder steigen.

–	 Und wo gestern hart gearbeitet wurde, 
so muss man sich heute fast erklären, 
wieso dass man 100% arbeitet und 
nicht Teilzeit.

–	 Und wo gestern Kinder durch das 
manchmal harte aber faire Notensys-
tem bereits früh mit Enttäuschungen 
umgehen mussten, so versucht man 
heute mit allen Mitteln, Kinder mit Samt-
handschuhen anzufassen – und ist dann 
überrascht, wenn die Probleme zuneh-
men, wenn man in den Berufsalltag ein-
steigt und Enttäuschungen erfahren 
muss.

Ja – der Staat scheint wieder auf dem Vor-
marsch zu sein, die Bevölkerung ruft nach 
Bevormundung anstatt Eigenverantwor-
tung. 
Doch die Schweiz wurde nicht gross durch 
staatliche Intervention, sondern durch mu-
tige Ideen. 
Und unsere Schweiz wurde nicht gross 
durch Planwirtschaft, sondern durch un-
ternehmerischen Mut und Engagement.
Und unsere Schweiz wurde nicht gross 
durch Farben anstatt Noten im Schulzeug-
nis, sondern durch harte Arbeit und Leis-
tung.
Und genau hier liegt der Wurm begraben 
– denn es scheint mir, als wüssten wir nicht 
mehr, woher der Reichtum und Wohlstand 
herkommt. Denn dieser musste und muss 
hart erarbeitet werden.
Der Erfolg liegt in der Eigenverantwortung 
jedes Bürgers.
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Zürich und Uitikon
Telefon 044 493 30 40
www.kaelin-sanitaer.ch

Keramische Wand- und Bodenbeläge

BOSSHARD

Plattenbeläge und Silikonfugen
Reparatur oder Sanierung 

Seit 1991 Ihr Plattenleger in der Region.

8142 Uitikon • 079 608 33 22
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Ich bin in einem Umfeld aufgewachsen, in 
dem Eigenverantwortung keine Worthülse 
war – sondern gelebter Alltag. Ich habe 
früh gelernt: Niemand schuldet dir etwas. 
Aber du kannst dir alles erarbeiten.
Heute stelle ich mir oft die Frage: In wel-
cher Schweiz wollen wir einmal leben?
Ich wünsche mir eine Schweiz, in der Leis-
tung zählt. In der Bildung nicht ideologi-
siert, sondern gefördert wird. In der man 
Unternehmen nicht verteufelt, sondern 
das Unternehmertum ermöglicht. 

Und nun zum zweiten Thema, welches die 
Schweiz gross gemacht hat: 
2.	der Gemeinsinn
Gemeinsinn bedeutet, das Gemeinwohl 
über das eigene Wohl zu stellen. Sich für 
die Gemeinschaft einzusetzen, anstatt sich 
nur auf sich selber zu konzentrieren. Etwas 
für die Gemeinschaft tun.
Der Gemeinsinn ist eine der tragenden 
Säulen unserer Schweiz. Er hat unser Land 
nicht nur zusammengehalten, sondern 
auch stark gemacht – in guten wie in 
schwierigen Zeiten. Ohne Gemeinsinn 
gäbe es keinen Föderalismus, keine di-
rekte Demokratie und kein Vertrauen in 
unsere Institutionen.
Was die Schweiz seit Jahrhunderten zu-
sammenhält, ist nicht Macht von oben, 
sondern der Wille von unten: der Wille, ge-
meinsam Verantwortung zu übernehmen. 
Dieser Gemeinsinn hat unsere Eidgenos-
senschaft geprägt – vom Rütlischwur bis 
zur heutigen Zusammenarbeit zwischen 
Stadt und Land, zwischen Regionen und 
Kulturen.
Gemeinsinn ist kein Selbstläufer. Er muss 
gepflegt, manchmal auch verteidigt wer-
den – gegen Egoismus, Gleichgültigkeit 
oder das ewige «Was bringt mir das?». Die 
Schweiz ist gross geworden, weil viele be-
reit waren, auch einmal ans Gemeinsame 
zu denken – nicht nur ans Eigene.

Doch leider gibt es auch hier die Tendenz, 
mehr an sich als an die Gemeinschaft zu 
denken. Immer weniger junge Menschen 
wollen sich in Vereinen engagieren. Und 
immer weniger junge Menschen engagie-
ren sich in der Politik. Das ist ein Alarm-
zeichen – denn ohne Gemeinsinn gibt es 
keine Schweiz. Lassen Sie uns gemeinsam 
versuchen, unsere Mitmenschen und Kin-
der zu motivieren, sich zu engagieren. In 
einem Verein, bei der Feuerwehr, in der 
Politik – denn nur so können wir unserer 
Schweiz Sorge tragen.
3.	Die Schweizer Eigenart:
Wir Schweizer haben eine ganz eigene Art, 
mit Differenzen umzugehen. Wir zetteln 
keine Revolutionen an – wir gründen Ko-
mitees, Interessensgemeinschaften und 
Vereine. Wenn es irgendwo zwei Meinun-
gen gibt, dann machen wir eine Volksab-
stimmung draus – und meistens kommt 
dann … eine dritte Lösung heraus.
Das ist nicht immer schnell, nicht immer 
elegant – aber es ist stabil. Und es ist de-
mokratisch.
Als Freisinniger sage ich: Dieses System 
funktioniert nur, wenn wir es mit Leben fül-
len. Wenn wir mitdiskutieren, mitentschei-
den – und auch mal verlieren können. Wer 
Demokratie will, muss manchmal auch das 
Resultat aushalten, das er nicht gewählt hat.
Das ist anstrengend – aber eben auch be-
freiend.
Aber auch hier stelle ich fest: der Trend zur 
Polarisierung ist seit einiger Zeit sehr stark 
geworden. Differenzierte Argumente gel-
ten heute nicht mehr, einfache Polemik 
scheint die Oberhand zu gewinnen.
Hier gilt es gegenzusteuern: Wir sollten 
miteinander, nicht gegeneinander spre-
chen. Und wir sollten Lösungen gemein-
sam erarbeiten – denn genau dieses Zu-
sammenarbeiten, das Einbeziehen der 
verschiedenen Kräfte und Meinungen, hat 
uns gross gemacht.
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Das intergenerative Projekt, 
welches in der Sek 3 im 
Wahlfach «Gesundheit,  
Soziales und Verwaltung» 
verankert ist, geht mit dem 
Schulstart in Runde 3. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, sich am interGEN 3 zu 
beteiligen. Die Beteiligung kann unterschiedlich aussehen 
(siehe unten). Die Highlights, an denen Schüler:innen und Inte-
ressierte aus der Bevölkerung gemeinsam unterwegs sein wer-
den, stellen drei Exkursionen dar:  
am 02. September 2025 geht es zu ddrobotec (Technopark) und zu Google,  
am 21. Oktober 2025 geht es zu FREITAG-Taschen (Produktion) und  
am 20. Januar 2026 geht zu ON Shoes* (LightSpray™ production facility). 

Konzept von «interGEN» 
Der Ablauf ist jedes Jahr gleich: Schüler:innen der 
dritten Sekundarstufe, welche das Wahlfach Ge-
sundheit, Soziales und Verwaltung gewählt haben, 
arbeiten Projektideen aus, welche Ideen aus der Be-
völkerung berücksichtigen und welche die Lebens-
qualität von Jung & Alt in Uitikon verbessern. Die ge-
schärften Projekte werden vor der Bevölkerung ge-
pitcht und das Gewinner-Projekt wird im laufenden 
Schuljahr umgesetzt.  

Projekt verfolgen  
Über die digitale  
Pinnwand (QR-Code)  
können Sie den  
Projektverlauf von  
«interGEN 3» einsehen 
und aktiv beeinflussen. 

Beteiligung: Brainstorming 
Von August bis September können über die digitale 
Pinnwand Ideen eingegeben werden. Bestehende 
Eingaben können kommentiert und gelikt werden. 
Die Schüler:innen werten die Eingaben aus und be-
rücksichtigen diese bei der Finalisierung der Projek-
tideen. Der QR-Code führt zur Pinnwand. In der 
Rubrik Brainstorming kann man mittels dem «+» eine 
Eingabe tätigen. 

Beteiligung: Exkursionen (2. Sept. & 21. Okt. 2025 & 20. Jan 2026) 
Grundsätzlich ist es möglich, dass man an einzel-
nen Exkursionen teilnimmt und nicht an allen drei 
Exkursionen. Erwünscht ist aber, dass jeweils am 
gesamten Programm einer Exkursion teilgenom-
men wird. Grund ist: es soll ein Austausch stattfin-
den, welcher jeweils im Anschluss an eine Unter-
nehmensbesichtigung folgt und zur Projektent-
wicklung der Schüler:innen beiträgt. 

Beteiligung: Pitch vor der Bevölkerung (28. Okt. 2025) 
Die Schüler:innen stellen am 28. Oktober 2025 ab 
14:00h die geschärften Projekte vor (Mehrzweck-
raum Almend). An diesem Termin wird entschie-
den, welches der Projekte umgesetzt wird.  

Beteiligung: Umsetzung gewähltes Projekt (13., 20. & 27. Jan 2026) 
Im Januar findet gemäss Stand heute die 
Hauptumsetzung des durch die Bevölkerung ge-
wählten Projektes statt. Die Exkursion zu ON Shoes 
wird in diese Umsetzung eingebettet (terminlich 
und inhaltlich).   

Unvorhergesehenes 
Da das interGEN 3 unter Einbezug der Bevölkerung, 
also im Ko-Kreation-Ansatz, abläuft, ist der Projekt-
verlauf inkl. den Terminen nicht abschliessend zu 
benennen. Die vorgestellten Phasen und Termine 
bleiben jedoch bestehen. Bei Bedarf werden die 
Termine und Beteiligungsmöglichkeiten ergänzt. 

Kontakt und Anmeldung 
Für Rückfragen und Anmeldungen steht Ihnen  
Ulrike Liebert zur Verfügung: 079 38 79 755 und 
Ulrike.Liebert@gmail.com  

<LIEBERT 

Bildquelle: pixabay.com - digitawise 

* Termin muss noch final bestätigt werden.
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Geschätzte Üdikerinnen und Üdiker
Lassen Sie uns an diesen drei Eigenschaf-
ten, der Eigenverantwortung, dem Gemein-
sinn und der Schweizer Eigenart arbeiten 
– denn nur so können wir unsere wunder-
schöne Schweiz so behalten, wie sie ist.
Ich möchte Ihnen zum Abschluss drei 
Wünsche mitgeben – nicht aus dem Par-
teiprogramm der FDP, sondern aus tiefer, 
innerer Überzeugung:
1.		Bleiben Sie frei – im Denken, im Reden, 

im Entscheiden. Die Schweiz braucht 
keine Untertanen, sondern kritische 
Bürgerinnen und Bürger.

2.		Getrauen Sie sich – stehen Sie zu Ihren 
Werten und sagen Sie, wenn Ihnen et-
was nicht gefällt oder zu weit geht. 

3.	Bleiben Sie zuversichtlich und zuweilen 
sogar entspannt – auch wenn der Lärm 
in der Welt zunimmt. Unsere Institutio-
nen sind stark. Unsere Menschen sind 
wach. Und unsere Demokratie ist leben-
diger, als man manchmal meinen könnte.

In diesem Sinne: Ein froher 1. August – 
herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Aus der Schule	

Unsere neuen Lehrpersonen, 
Therapeuten und Mitarbeitenden
Zum neuen Schuljahr 2025/26 starten 
zahlreiche Lehrpersonen, Therapeuten 
und Mitarbeitende ihre Tätigkeit an unse-
rer Schule. 
Wir heissen die neuen Kolleginnen und 
Kollegen herzlich willkommen und wün-
schen ihnen einen gelungenen Start. 

Lehrpersonen, Therapeuten und  
Schulassistenzen
–	 Blum Karsten (Schulhaus Schwerz

grueb, Schulischer Heilpädagoge) 
–	 Bucher Tobias (Schulhaus Allmend, 

Klassenlehrperson 1. Sek)

–	 Cannizzaro Simone (Schulhaus Schwerz- 
grueb, Klassenlehrperson 6. Klasse B)

–	 Fritzsche Nadia (Schulhaus Mettlen, 
Klassenlehrperson 1. Klasse)

–	 Giger Dario (Schulhaus Mettlen, 
Schulassistenz)

–	 Gilli Margrit (Schulhaus Schwerzgrueb, 
Schulische Heilpädagogin / DaZ,  
bis Herbstferien)

–	 Gränicher Andrea (Schulhaus Mettlen, 
Lehrperson musikalische Grund
ausbildung)

–	 Hess Matthias (Schulhaus Allmend, 
Langzeitvikar)

–	 Hoffmann Carla (Schulhaus 
Schwerzgrueb, 4. Klasse C)

–	 Karaduz Indira (Schulhaus Mettlen, 
Schulassistenz)

–	 Ortner Simone (Schulhaus Schwerz
grueb, Schulische Heilpädagogin / 
DaZ, ab Herbstferien)

–	 Pascarelli Rosi (Schulhaus Rietwis, 
Schulassistenz)

–	 Schmid Gisela (Schulhaus Rietwis, 
Klassenlehrperson 3. Klasse A)

–	 Schulle Viviane (Schulhaus Rietwis, 
Schulassistenz)

–	 Schweizer Katja (Schulhaus 
Schwerzgrueb, Langzeitvikarin)

–	 Stämpfli Nathalie (Schulhaus Allmend, 
Klassenlehrperson 1. Sek)

–	 Tapanainen Kathja (Schulhaus  
Allmend/Mettlen, Schulassistenz)

Neue Mitarbeitende in den 
verschiedenen Schülerclub-Standorten
–	 Göldi Irina, Leiterin Betreuung

Schulsport FWSS
–	 Wolf Stefanie (Schulhaus Mettlen)
–	 Hofer Selina (Schulhaus Mettlen)

Schulverwaltung
–	 Elbert Kossen Daniela, Mitarbeiterin 

für Personaladministration
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Zivildienstleistende
–	 Bögli Mathis
–	 Keller Ivo
–	 Stäger Raphael, ab 15. September 

2025

Neue Öffnungszeiten der Schulverwal­
tung ab dem Schuljahr 2025/26
Neu ist die Schulverwaltung an der Lätten-
strasse 55 wie folgt geöffnet:

Montag:	 8 bis 12 Uhr, 14 bis 17 Uhr
Dienstag:	 8 bis 12 Uhr, 14 bis 17 Uhr
Mittwoch:	 8 bis 13 Uhr
Donnerstag:	 8 bis 12 Uhr, 14 bis 17 Uhr
Freitag:	 8 bis 12 Uhr

Gerne können Sie ausserhalb dieser Zei-
ten per E-Mail unter schulverwaltung@
schule-uitikon.ch resp. als Eltern über 
Escola Kontakt mit uns aufnehmen, oder 
nach Voranmeldung auch bei uns vorbei-
kommen. 

Gemeinde- und	
Schulbibliothek	

Lesepass – Glacé �
Kommt vorbei und löst noch bis 
Ende dieser Woche euren Le-
sepass gegen ein Glacé ein. 
Die Auslosung des Sommer-
preises findet am 23. August statt. Der 
oder die Gewinner oder Gewinnerin wird 
per E-Mail kontaktiert.

Eia Popeia Buchstart-Treff	  
Montag, 25. August,
10 bis 10.30 Uhr 
Spielerisch wird mit Reimen, Sprüchen und 
Versen ein Zugang zu Sprache und Buch 
angeboten. Für Kinder von 1½ bis 3 Jah-
ren in Begleitung von Bezugspersonen, 
ohne Anmeldung, kostenlos

English Readers Club	  
Thursday, 4 September at 19.10h  

We will discuss 
“The Woman” 
by Kristin Hanna.
“Women can be heroes, 
too”. When twenty-year-old 
nursing student, Frances 
“Frankie” McGrath, hears 

these unexpected words, it is a revelation. 
Raised on California's idyllic Coronado Is-
land and sheltered by her conservative par-
ents, she has always prided herself on do-
ing the right thing, being a good girl. But in 
1965 the world is changing, and she sud-
denly imagines a different path for her life. 
When her brother ships out to serve in Viet-
nam, she impulsively joins the Army Nurses 
Corps and follows his path.
As green and inexperienced as the young 
men sent to Vietnam to fight, Frankie is 
overwhelmed by the chaos and destruction 
of war, as well as the unexpected trauma of 
coming home to a changed America. 
Frankie will also discover the true value of 
female friendship and the heartbreak that 
love can cause.
Further information on our website 
www.bibliothek-uitikon.ch

Ordentliche Öffnungszeiten 
Montag–Freitag	 10–19 Uhr durchgehend
Samstag	 10–15 Uhr durchgehend
Während Schulferien reduzierter Betrieb

Telefon 044 200 15 36
Leuengasse 3, Uitikon
bibliothek@uitikon.org
www.bibliothek-uitikon.ch	

Sie finden den «Gemeindekurier» 
auch im Internet unter

www.uitikon.ch



LIEBLING
Restaurant.Bar. Lounge

Unser LIEBLING Restaurant.Bar.Lounge befindet sich im 4. Stock 
des Gewerbehauses an der Zürcherstrasse 133 in Schlieren und 
vereint klassische und moderne Gastronomie.  

Restaurant Liebling 
Zürcherstrasse 133  •  8952 Schlieren  •  www.liebling.swiss 
info@liebling.swiss  •  044 442 42 30

Maturierenden- 
Messe Zürich
Samstag, 13. September 2025
Was macht dein Kind nach der Matura?  

Jetzt anmelden: www.mmzuerich.ch

Presenting Partner

Neu
am Samstag
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Mitteilung aus dem 
Gemeindehaus

Vorsicht beim Ticketkauf!
Ungültige Tickets, überhöhte Preise, frus-
trierte Fans: Es gibt immer mehr Wieder-
verkaufsplattformen, die Ticketkäufer übers 
Ohr hauen. Ein paar einfache Massnah-
men können helfen, dies zu vermeiden.

1. Kaufen Sie Tickets auf offiziellen 
Ticketing-Plattformen
In der Schweiz sind Ticketcorner, Starti-
cket/See Tickets, Ticketmaster und Ti-
cketino offizielle Verkaufsplattformen im 
Primärmarkt. Diese Firmen haben einen 
direkten Vertrag mit den Veranstaltern und 
garantieren die Echtheit der Tickets zum 
Originalpreis.

2. Lassen Sie sich beim Kauf nicht unter 
Druck setzen
«Fast ausverkauft», «sehr hohe Nachfrage» 
oder «nur noch zwei Tickets in dieser Kate-
gorie verfügbar» – das sind Aussagen, mit 
denen Anbieter von Zweitmarktplattfor-
men ihre Käufer unter Druck setzen wol-
len. Und es sind Hinweise dafür, dass Sie 
sich nicht auf einer offiziellen Verkaufs-
plattform befinden. Oft stimmen diese An-
gaben nicht. Unterbrechen Sie Ihren Be-
stellvorgang und kaufen Sie Ihr Ticket über 
eine offizielle Ticketing-Plattform.

3. Klicken Sie auf Online-Suchmaschinen 
nicht automatisch auf das oberste 
Ergebnis
Wenn Sie auf Online-Suchmaschinen nach 
Tickets suchen, sind die obersten Sucher-
gebnisse mit «Anzeige» gekennzeichnet – 
es handelt sich also um bezahlte Werbung. 
Diese Ergebnisse linken oftmals nicht nur 
zu den offiziellen Verkaufsplattformen. 
Achten Sie daher zuerst auf die Web-Ad-
resse, bevor Sie sie anklicken.

4. Überprüfen Sie vor Kaufabschluss 
nochmals den Ticketpreis
Schauen Sie genau hin. Zweitmarktplatt-
formen verlangen meist ganz am Schluss 
hohe Zusatzgebühren. Oft bemerken dies 
die Käufer erst, wenn sie die Kreditkarten-
abrechnung bekommen. Schliessen Sie 
den Kauf nie ab, bevor Sie nicht nochmals 
den Schlussbetrag und die Leistungen 
studiert haben.

5. Vergleichen Sie die Ticketpreise der 
Anbieter
Erscheinen Ihnen die Ticketpreise unge-
wöhnlich hoch? Dies ist meist ein Zeichen, 
dass Sie sich nicht auf der offiziellen Ti-
cketplattformseite befinden. Nehmen Sie 
sich die Zeit und suchen Sie nach der rich-
tigen. Auf der offiziellen Seite des Veran-
stalters steht, mit welchem Ticketing-Un-
ternehmen zusammengearbeitet wird. 

6. Stellen Sie sicher, dass der Barcode 
nicht veröffentlicht wurde
Falls Sie Ihr Ticket nicht über eine offizielle 
Verkaufsplattform erwerben, achten Sie 
darauf, dass das Ticket nie mit dem Bar-
code veröffentlicht wurde. Wer den Bar-
code kopieren konnte, kommt allenfalls 
leicht durch die Kontrolle, wenn er vor Ih-
nen an der Veranstaltung ist, und Sie blei-
ben aussen vor. Auch für Sie gilt dabei: 
Veröffentlichen Sie Ihre Tickets nie mit 
dem Barcode auf einer öffentlichen Platt-
form.

Abfallwesen

Kantonale Genehmigung 
Abfallverordnung Uitikon 
Am 27. Mai 2025 genehmigte die Gemein-
deversammlung die totalrevidierte Abfall-
verordnung. Diese Abfallverordnung be-
darf der Genehmigung durch das Amt für 



walde.ch

Walde – Ihr Immobilienberater  
mit 40 Jahren Erfahrung

 

Wir verkaufen und vermarkten Ihre Immobilie 
und sind als unabhängiges Familienunter-
nehmen lokal stark verankert.

Grosses Netzwerk, rund 60'000 aktiv suchende 
Interessenten 
Professioneller Auftritt in Topqualität
Rundum-Sorglos-Paket mit voller Transparenz

Ich berate Sie gerne:
Vy Ha, +41 44 722 61 08, vy.ha@walde.ch

Vy Ha
Immobilienberaterin

Hoppler AG  |  Steinackerstrasse 40  |  8902 Urdorf  |  kontakt@hopplerag.ch  |  www.hopplerag.ch

Tankrevision ┃ Tankanlagen ┃ Tankrückbau
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Abfall, Wasser, Energie und Luft (AWEL). 
Mit Verfügung vom 30. Juli 2025 hat das 
AWEL die von der Gemeindeversammlung 
verabschiedete Abfallverordnung geneh-
migt.
Nach Ablauf der Rechtsmittelfrist wird der 
Gemeinderat den Zeitpunkt des Inkrafttre-
tens bestimmen.
Die genehmigte Abfallverordnung, der Be-
schluss der Gemeinde sowie der Geneh-
migungsentscheid des AWEL liegen wäh-
rend der Rekursfrist bei der Abteilung 
Gesundheit und Sicherheit, Zürcherstras-
se 59, 8142 Uitikon Waldegg, zur Einsicht 
auf. 
Gegen den Beschluss der Gemeinde, die 
revidierte Abfallverordnung sowie den  
Genehmigungsentscheid des AWEL kann 
innert 30 Tagen, von der Publikation an  
gerechnet, beim Bezirksrat Dietikon 
schriftlich Rekurs erhoben werden. Die in 
dreifacher Ausfertigung einzureichende 
Rekursschrift muss einen Antrag und des-
sen Begründung enthalten. Die angefoch-
tenen Beschlüsse sind, soweit möglich, 
beizulegen.� Gemeinderat Uitikon

Baugespann

–	 Gesuchsteller: Tibor Müller, Birmens-
dorferstrasse 46, 8142 Uitikon Wald-
egg; Projektverfasserin: labsuite GmbH, 
Binzstrasse 18, 8045 Zürich; Bauvorha-
ben: Rückbau Vers.-Nr. 229 / Neubau 
Mehrfamilienhaus; Baugrundstück: 8142 
Uitikon, Kat-Nr.: 3637, Assek-Nr.: 229; 
Adresse: Birmensdorferstrasse 46; Zone: 
Wohnzone mit Gewerbeerleichterung 
3-geschossig | AZ 46% | ES II | WG3; 
Besonderheiten: Gestaltungsplan «Leuen- 
Waldegg»

Die Pläne liegen 20 Tage ab Ausschreibe-
datum in den amtlichen Publikationsorga-
nen (22. August 2025, Limmattaler Zeitung 

und Amtsblatt des Kantons Zürich) am 
Schalter der Abteilung Bau und Planung 
auf.
Während der Planauflage können Bau-
rechtsentscheide schriftlich bei der Bau-
behörde eingefordert werden. Wer das Be-
gehren nicht innert dieser Frist stellt, hat 
das Rekursrecht verwirkt. Für die Zustel-
lung baurechtlicher Entscheide wird ein-
malig für das gesamte Verfahren, gemäss 
Tarif- und Vollzugsverordnung der Politi-
schen Gemeinde Uitikon, eine Gebühr von 
CHF 65.– zuzüglich Einschreibegebühren 
erhoben.� Der Gemeinderat

Kommunalpolizei Zürich

Geschwindigkeitskontrolle
Messort: Zürcherstrasse 28
Fahrtrichtung:
Im Spilhöfler – Haldenstrasse
Datum und Zeit der Messung:
9. Juli bis 30. Juli 2025
Signalisierte Höchstgeschw.: 30 km/h
Gemessene Höchstgeschw.: 66 km/h
Anzahl Verzeigungen: 907

Kantonspolizei Zürich�

Geschwindigkeitskontrolle
Messort: Schlierenstrasse
Fahrtrichtung: Schlieren / Waldegg
Datum und Zeit der Messung:
24. Juli 2025, 09.22 Uhr bis  
28. Juli 2025, 06.19 Uhr
Signalisierte Höchstgeschw.: 50 km/h
Gemessene Höchstgeschw.: 71 km/h
Anzahl gemessene Fahrzeuge: 9’194
Anzahl Übertretungen: 46

Wissenswertes zur Gemeinde 
finden Sie auf unserer Homepage

www.uitikon.ch
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Der Anlass 
für Jung und Alt

Für Üdikerinnen und Üdiker und Menschen, die im Dorf arbeiten. 
Für alle, die alte und neue Bekannte in ungezwungenem Rahmen treffen wollen.

Datum und Zeit:	 Dienstag, 2. September 2025, 12 Uhr

Ort:		  Üdiker-Huus, grosser Saal

Menu:		  Broccolicreme-Suppe
			   Ein Stück Fruchtwähe

Kosten:		  CHF 5 (exkl. Getränke und Kaffee)

Anmeldung bis Freitag, 29. August 2025

E-Mail		  zmittag@uitikon.ch 
			   (Name, Anzahl Gäste angeben)

Telefon Combox	 044 491 32 25, Uschi Aebi
				   (Name, Anzahl Gäste angeben)

			   Wir freuen uns auf viele gut gelaunte Gäste!
			   Die freiwilligen Helfer/-innen

			 

			   Pro Senectute Uitikon
			   Politische Gemeinde Uitikon
			   Reformierte und Katholische Kirchgemeinde Uitikon
			   mit Unterstützung der Stiftung Uitikon

			   Dieser Anlass ist vom Bundesamt für Sozialversicherungen teilsubventioniert, 
			   da er in besonderem Masse die Selbstständigkeit und Autonomie 
				   älterer Menschen fördert.	

Zmittag für alli
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Feuerwehr Uitikon

–	Mannschaftsübung Gruppe B
	 Dienstag, 26. August 2025
–	Mannschaftsübung Gruppe A
	 Donnerstag, 28. August 2025
jeweils 19.30 Uhr beim Feuerwehrdepot

Leiterndienst
Wir trainieren die Handhabung und die 
Einsatzmöglichkeiten unserer verschiede-
nen Leitern anhand verschiedener Aufga-
benstellungen und Situationen.

Ihre Feuerwehr Uitikon

Bestattungsamt

Bestattungsanzeigen
Es ist gestorben am 22. Juli 2025
Gutmann Rupert, geb. 9. August 1956,  
von Österreich, verheiratet, wohnhaft ge-
wesen in 8142 Uitikon Waldegg, Schlie-
renstrasse 3.

Es ist gestorben am 25. Juli 2025
Bosshard-Falk Rosmarie, geb. 22. Okto-
ber 1928, von Uitikon und Zollikon ZH, ver-
witwet, wohnhaft gewesen in 8142 Uitikon 
Waldegg, Im Spilhöfler 2a.
Die Beisetzung hat bereits stattgefunden.  

Es ist gestorben am 1. August 2025
Schmitt-Witschi «Reni» Renata, geb. 5. De-
zember 1927, von Basel, verwitwet, wohn-
haft gewesen in 8142 Uitikon Waldegg, Im 
Spilhöfler 6.
Die Abdankungsfeier findet am Dienstag, 
26. August 2025, 14.30 Uhr, in der refor-
mierten Kirche Uitikon statt. 

Es ist gestorben am 7. August 2025
Hintermann Rolf, geb. 5. Juli 1935, von 
Weiningen ZH und Uitikon, verheiratet, 
wohnhaft gewesen in 8142 Uitikon Wald-
egg, Ringlikerstrasse 27.
Die Beisetzung findet im engsten Famili-
enkreis statt.

Pro Senectute	
 
Üdiker Jass- und Spielnachmittag 60+
Spielen Sie mit!
Und lassen Sie sich dabei mit einem feinen 
Zvieri verwöhnen.

Mittwoch, 27. August 2025, 
14 bis 17 Uhr im «Bistro Spilhöfler»

Waren Sie noch nie mit dabei? Rufen Sie 
an und informieren Sie sich, wir freuen uns 
auf Sie! 
Neue Mitspieler/-innen bitten wir sich an-
zumelden, damit die Organisation funktio-
niert. 
Telefon 044 491 32 25 oder 
u.aebi@uitikon.ch� Ursula Aebi

• Finanzbuchhaltung inkl. Lohnwesen
• Steuern jur. und nat. Personen
•

 

Zürcherstrasse 4     •    CH-8142 Uitikon

www.finareva.ch    •    info@finareva.ch

Tel. 044 777 12 12   

Firmengründungen
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Kath. Pfarramt 
Aesch-Birmensdorf-Uitikon

Gottesdienstordnung

21. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 23. August – Birmensdorf
17.00	 Eucharistiefeier

Sonntag, 24. August – Birmensdorf
9.30	 Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 24. August – Uitikon
11.00	 Eucharistiefeier

Weitere Informationen im «Forum» oder 
unter www.kath-uitikon.ch

Weitere Veranstaltungen:
Donnerstag, 21. August
Firmanlass
Kath. Kirche Birmensdorf
Freitag, 22. August
Club Chicago 4./5. Klasse
Kath. Kirche Uitikon
Samstag, 23. August
Club Chicago 6. Klasse / 1. Oberstufe
Kath. Kirche Uitikon
Freitag, 29. August
Club L.A. 4. Klasse bis 1. Oberstufe
Kath. Kirche Birmensdorf
Samstag, 30. August
Gottesdienst zum Schulanfang
Kath. Kirche Birmensdorf
Samstag, 30. August
Firmanlass
Kath. Kirche Birmensdorf
Sonntag, 31. August
Firmung
Kath. Kirche Birmensdorf
Samstag, 20. September
Kleinkinderfeier (0 bis 6 Jahre)		
Kath. Kirche Birmensdorf

Musikverein Harmonie
Birmensdorf�

Schnuppern bei der Harmonie 
Birmensdorf
Blasmusik, modern oder klassisch/mo-
dern macht immer Freude. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, nebst der Arbeit sich Zeit zu 
nehmen, Hobbys weiter zu pflegen und 
den Alltag hinter sich zu lassen. Der Musik-
verein Harmonie Birmensdorf lädt Alle, die 
Freude am Musizieren haben, zum Mitspie-
len oder einfach zum Zuhören ein. Lassen 
Sie sich für etwas Neues motivieren, kom-
men Sie an unsere Schnupperprobe vom 
Montag, 1. September! Die Proben finden 
jeweils am Montagabend um 20 Uhr vor
übergehend im Gemeindesaal Nassen-
matt in Aesch statt. Wir freuen uns auf Sie. 
Für Fragen oder weitere Auskunft wenden 
Sie sich an untenstehende Adresse.

Musikverein Harmonie Birmensdorf

Anita Nägeli, Nachwuchsförderung

Telefon 044 737 30 28

www.mhbirmensdorf.ch

www.zkb.ch

Nachhaltig 
zum Ziel.
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Tauche ein in die Welt der Töpferei! In unserem kreativen
Kurs lernst Du, wie Du eine einzigartige Stele oder Deko-
Materialien aus Ton erschaffst. Unter professioneller
Anleitung formst Du Dein eigenes Kunstwerk, die Deinem
Garten oder Zuhause eine persönliche Note verleihen.
Entdecke Deine kreative Seite und melde Dich jetzt an!
Keine Vorkenntnisse nötig!

www.frauenverein-uitikon.ch
#DU.WIR.UITIKON

KREATIV KURS
TÖPFERN

Datum:
Uhrzeit:

Ort:
Kosten: CHF 80.– / CHF 90.–

Hinweis:

Anmeldung:

Samstag, 27. September 2025 UND Mi�woch, 22. Oktober
27. September, 13.00 bis 17.00 Uhr
22. Oktober, 19.00 bis 21.00 Uhr
Schulhaus Schwerzgrueb, 8142 Uitikon

(Mitglied, Nicht-Mitglied)
Bitte BEIDE Termine reservieren, 1x töpfern, 1x glasieren
Materialkosten nach Gewicht (kleine Stele ca. CHF 60.–)
www.frauenverein-uitikon.ch

Sie finden den «Gemeindekurier» auch im Internet unter

www.uitikon.ch
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Weitere Informationen zur Kirchenpflege finden Sie unter www.refkirche-uitikon.ch 
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Weitere Informationen zur Kirchenpflege finden Sie unter www.refkirche-uitikon.ch 
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Ev.-ref. Kirchgemeinde Uitikon

Sonntag, 24. August
10.15 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe
Predigt: Pfarrer Walter Schlegel
Musik: Roberto Sqillaci
Kollekte: IPA International Project Aid

Dienstag, 26. August
19 bis 21 Uhr 
Ringliker Hauskreis
Für Bibelinteressierte
Infos: www.refkirche-uitikon.ch

20 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Üdiker-Huus, 1. Stock
Let’s Sing Choir – Probe

Mittwoch, 27. August
9.30 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Üdiker-Huus, 1. Stock
Singe mit de Chliinschte

Vorschau:

Sonntag, 31. August
10.15 Uhr
Abschieds-Gottesdienst
Predigt: Pfarrerin Dagmar Rohrbach
Musik: Miklos Arpas
Kollekte: Blaues Kreuz, time:out
Anschliessend Apéro

Dienstag, 2. September
12 Uhr, im Üdiker-Huus, grosser Saal
Zmittag für alli
Anmeldung jeweils bis Freitag
vor dem Anlass an:
zmittag@uitikon.ch oder
Telefon 044 491 32 25, U. Aebi, Combox
Wir freuen uns auf Sie

20 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Üdiker-Huus, 1. Stock
Let’s Sing Choir – Probe

Mittwoch, 3. September
9.30 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Üdiker-Huus, 1. Stock
Singe mit de Chliinschte

  

Spitex Uitikon
Im Spilhöfler 2a, 8142 Uitikon, Telefon 044 200 17 55, spitex-uitikon@spilhoefler.ch, 
www.spitex-uitikon.ch

Spitex-Dienste Uitikon
Wir sind rund um die Uhr für Sie da.
Nehmen Sie Kontakt auf mit uns,  
wir beraten Sie gerne.

Montag bis Freitag, Bürozeiten
8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr
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Pfarramt

Pfarrerin Dagmar Rohrbach 

Tel. 044 200 17 00 

Natel 077 261 67 77 

Zürcherstrasse 61 

dagmar.rohrbach@refkircheuitikon.ch

Sekretariat 

Tel. 044 200 17 00 

Zürcherstrasse 61 

refkircheuitikon@uitikon.ch

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr

übrige Zeit Telefonbeantworter

Mitarbeiterin Diakonie 

und Gemeindeaufbau 

Martina Oetiker

Tel. 044 200 17 00 

Zürcherstrasse 61 

martina.oetiker@refkircheuitikon.ch

Alle Daten, Fotos und Informationen  

von aktuellen Anlässen unter 

www.refkirche-uitikon.ch

WOHNUNGSVERKAUF
4½-Zimmer-Gartenwohnung
122 m2, Garten 50 m2 Dorfkern Uitikon

Weitere Auskünfte und  
Verkaufsdokumentation:
Chreisel AG, Architektur  
und Immobilien

Désirée Hofmann: 076 623 13 05
desi.hofmann@chreisel-ag.ch

Gemeindekurier Uitikon

Ausgabe 17-2025 vom 30. Mai 2025

AERZTEFON ist ein Service, um im nicht lebensbedrohlichen Notfall 
medizinische Hilfe zu bekommen, vor allem wenn der eigene Hausarzt 

oder die bekannte Apotheke nicht verfügbar ist.

AERZTEFON ist die erste Anlaufstelle für nicht lebensbedrohliche medizinische 
Notfälle im Kanton Zürich. Eine geschulte Fachperson nimmt Ihren Anruf ent­
gegen und schätzt Ihre Situation ein, um Sie an das für Sie richtige Angebot 
weiterzuleiten. Unser Fachpersonal berät Sie zum Vorgehen in Ihrem konkreten Fall.

Dieser Service ist für alle Ein wohnerinnen und Einwohner des Kantons kostenlos.

24 h / 365 Tage / Immer für Sie da!

0800 33 66 55
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Üdiker-Tipp

Nachstehende Veranstaltungen finden in nächster Zeit in Uitikon statt. Melden Sie  
uns Ihre Veranstaltungen rechtzeitig, damit die Publikation erfolgen kann. Der Online- 
Veranstaltungskalender auf www.uitikon.ch/veranstaltungen/ wird laufend aktualisiert.  
Tragen Sie Ihre Veranstaltung unter «Neue Veranstaltung» dort ein.

Nächste Veranstaltungen
Do	 21. Aug	 19–21	Uhr	 Fledermaus-Spaziergang Werdinsel, 	  
						   Gartenrötel Uitikon
Fr	 22. Aug	 7–18	Uhr	 Hirschberg-Tour, Wandergruppe Üdike	
Sa	 23. Aug			  TCU Mixed-Doppel Clubmeisterschaften, 
						   Tennisclub Uitikon
Mo	25. Aug	 9–11	Uhr	 Stammtisch, Frauenverein Uitikon	 Bistro Im Spilhöfler
Mo	25. Aug	 10	Uhr	 Buchstart Eia Popeia	 Bibliothek Uitikon
Mo	25. Aug	 14.15	Uhr	 Café Connect, Frauenverein Uitikon / 	 Üdiker-Huus 
						   Pro Senectute / Gemeinde Uitikon
Mi	 27. Aug	 10–11	Uhr	 Café International	 Bibliothek Uitikon
Mi	 27. Aug	 19	Uhr	 Einladung Informationsveranstaltung 	 Details siehe 
						   Zukunft des Glasfasernetzes Uitikon	 Titelseite
Sa	 30. Aug			  Finalwochenende  
						   TCU Clubmeisterschaften
Di	   2. Sept	 12	Uhr	 Zmittag für alli	 Details Seite 16
Mi	   3. Sept	 10–11	Uhr	 Café International	 Bibliothek Uitikon
Do	   4. Sept	 19.30	Uhr	 English Readers Club	 Bibliothek Uitikon
Sa	   6. Sept	 9–13	Uhr	 Exkursion Wettswil, ehemalige  
						   Ölerde-Deponie Gwerbmatten,  
						   Gartenrötel Uitikon

Post CH AG

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Uitikon 
Montag	 08.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag	 08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag	 08.30 bis 14.30 Uhr durchgehend

Zürcherstrasse 59, 8142 Uitikon
Telefon 044 200 15 00, Fax 044 200 15 08
info@uitikon.org, www.uitikon.ch


